
 

 

APG: Netzreserve bis 2025 gesichert 
Die Netzreserve ist wichtiger Bestandteil der sicheren Stromversorgung Österreichs. Durch diese 
wird sichergestellt, dass zu jedem Zeitpunkt ausreichend flexible Erzeugungs- bzw. 
Verbrauchskapazitäten für die Beseitigung von Engpässen im Übertragungsnetz zur Verfügung 
stehen. Die Netzreserve bezeichnet die Vorhaltung von zusätzlicher Erzeugungsleistung oder 
reduzierbarer Verbrauchsleistung, welche im Fall von Netzengpässen durch den 
Übertragungsnetzbetreiber Austrian Power Grid (APG) abgerufen werden kann. Mit dieser 
Notfallmaßnahme können somit überlastete Leitungen vermieden oder wieder in den 
Normalzustand gebracht werden. 

Netzreservebeschaffung transparent und fair 
Der Netzreservebedarf wird jährlich im Rahmen einer Systemanalyse von APG ermittelt und in 
einem transparenten, diskriminierungsfreien und marktbasierten Ausschreibungsverfahren 
gemäß § 23b ElWOG 2010 beschafft. Am Ausschreibungsverfahren sind Betreiber von in- und 
ausländischen Erzeugungsanlagen, Demand Response Anlagen als auch Aggregatoren mit einer 
Leistung von mindestens einem Megawatt teilnahmeberechtigt. Insgesamt wurde ein maximaler 
Netzreservebedarf von 2205 MW zur Beschaffung ausgeschrieben. Der von der Ausschreibung 
umfasste Vertragszeitraum reicht von 01.10.2024 bis längstens zum 31.10.2025. APG konnte die 
diesjährige Ausschreibung erfolgreich abschließen und sich die für den sicheren Netzbetrieb 
erforderliche Netzreserve vertraglich absichern. 

Weitere Informationen finden Sie unter:   
https://www.apg.at/de/markt/Netzreserve/Interessensbekundung   
https://www.apg.at/de/markt/Netzreserve/ 

Ausschreibungstechnische Fragen zur Netzreserveausschreibung selbst bitte an 
netzreserve@apg.at 

Über Austrian Power Grid (APG) 
Als unabhängiger Übertragungsnetzanbieter verantwortet Austrian Power Grid (APG) die sichere Stromversorgung 
Österreichs. Mit unserer leistungsstarken und digitalen Strominfrastruktur, sowie der Anwendung von State-of-the-art-
Technologien integrieren wir die erneuerbaren Energien, sind Plattform für den Strommarkt, schaffen Zugang zu 
preisgünstigem Strom für Österreichs Konsument:innen und bilden so die Basis für einen versorgungssicheren sowie 
zukunftsfähigen Wirtschafts- und Lebensstandort. Das APG-Netz erstreckt sich auf einer Trassenlänge von etwa 3.400 
km, welches das Unternehmen mit einem Team von rund 850 Spezialist:innen betreibt, instand hält und laufend den 
steigenden Anforderungen der Elektrifizierung von Gesellschaft, Wirtschaft und Industrie anpasst. Über die 
Steuerzentrale im 10. Wiener Gemeindebezirk wird ein Großteil der insgesamt 67 Umspannwerke, die in ganz Österreich 
verteilt sind, remote betrieben. Auch 2023 lag die Versorgungssicherheit, dank der engagierten Mitarbeiter:innen, bei 
99,99 Prozent und somit im weltweiten Spitzenfeld. Unsere Investitionen in Höhe von 445 Millionen Euro 2024 (2023: 
490 Mio., 2022: 370 Mio. Euro) sind Wirtschaftsmotor und wesentlicher Baustein für die Erreichung der Klima- und 
Energieziele Österreichs. Insgesamt wird APG bis 2034 rund 9 Milliarden Euro in den Netzaus- und Umbau investieren. 
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